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Gemeinde Helgoland, Bebauungsplan Nr. 14  

Hier: Beteiligung gem. § 4 Abs. 2 BauGB, Stellungnahme des BUND-Landesverband SH 
 

Sehr geehrte Frau Nachtmann, 

wir vom BUND SH bedanken uns für die Übersendung der Planunterlagen und der Verlängerung der 

Abgabenfrist bis zum 11.07.2024. Hiermit nehmen wir wie folgt Stellung. 

Wir sind mit den Planungen zum B-Plan Nr. 14 einverstanden, lediglich zu der Pflanzenliste möchten wir 
unsere Bedenken äußern.  

In der Begründung steht unter 6.2.17 zu der Pflanzenliste die Aussage „Die Verwendung der Kartoffelrose 
(Rosa rugosa) ist zu vermeiden“. Diese Formulierung ist aus unserer Sicht zu vage und nicht verbindlich genug. 
In den FFH-Gebieten, sowohl auf der Hauptinsel als auch auf der Helgoländer Düne, beeinträchtigen 
nichtheimische Arten die regionale Pflanzenwelt bereits erheblich, so u.a. auch durch Rosa rugosa. Diese 
bilden bereits größere Bestände und sollen gemäß der Managementpläne entfernt werden. Die weitere 
Verwendung von Rosa rugosa und anderen gebietsfremden Pflanzen würde den Fortbestand der regionalen 
Fauna weiter gefährden. Daher ist aus unserer naturschutzfachlichen Sicht die Verwendung von Neophyten 
grundsätzlich zu untersagen. So auch Rosa rugosa. 

 

Mit freundlichen Grüßen 
 

 

 

Marina Quoirin-Nebel 

f. d. BUND 
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